
 

 

 

Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom  

 
 

 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes High-Speed-Netz Rhein-Neckar hat 
am………  2022 aufgrund der §§ 5, 6, 13, 15 und 21 des Gesetzes über kommunale 

Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung Baden- 
Württemberg (GemO) in den jeweils gültigen Fassungen folgende  
 

Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Zweckverbandes 

High-Speed-Netz Rhein-Neckar 
 

beschlossen:   
 
      § 1 
 

Der § 2 Abs. 1 (Aufgaben des Zweckverbandes) wird wie folgt neu gefasst: 
 
(1) Der Zweckverband hat die Aufgabe, die Breitbandversorgung im Verbandsgebiet 

sicherzustellen und zu fördern. Der Zweckverband sorgt für die Errichtung einer 

passiven Infrastruktur zur Sicherstellung der Breitbandversorgung im 

Verbandsgebiet. Hierzu gehört auch die ordnungsgemäße Unterhaltung, 

Instandhaltung und Wartung der errichteten Infrastruktur nebst den 

dazugehörigen Anlagen, sowie die Abstimmung und Planung des Netzausbaus, 

die Organisation und Durchführung erforderlicher Ausschreibungen im 

Zusammenhang mit dem Bau des passiven Breitbandnetzes einschließlich der 

Betreibersuche und insbesondere die Mitverlegung von Glasfaserinfrastruktur.  

   

     Zu den weiteren Aufgaben gehört die Unterstützung der Verbandsmitglieder bei     

     der Erarbeitung und Umsetzung einer Digitalisierungsstrategie für die jeweilige  

     öffentliche Verwaltung der Verbandsmitglieder. 

 

Der Zweckverband wird Eigentümer der von ihm errichteten passiven 

Infrastruktur im vorbezeichneten Sinne, sofern keine abweichende Regelung 

hierüber vereinbart wird. Er übernimmt zudem die Aufgabe der Verwaltung des 

passiven Breitbandnetzes. 
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              § 2 
 
     Inkrafttreten 

 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

 
 
Sinsheim, den ………2022  

 
 

 
Stefan Dallinger 
Verbandsvorsitzender 

 
 

 
 
 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
  

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 

sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar unter Bezeichnung des 

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 

 
   
 

 
 

 


